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R Ä U M U N G S K O N Z E P T
	Bezeichnung der Veranstaltung

	

	Veranstaltungszeit (Datum – Zeitraum)

	

	Veranstaltungsort (PLZ, Ort, Straße)

	

	Bezeichnung Gebäude, zulässige Besucherzahl

	

	Veranstalter (juristische oder natürliche Person)

	


1. Allgemeines
Für den Fall des Eintritts einer Gefahrenlage ist das Veranstaltungsgelände zu räumen. Der Veranstalter beschließt, ggfs. unter Beteiligung des Ordnungsdienstes, den Zeitpunkt der Räumung.
Folgende Gefahrenlagen können bspw. eintreten:
-
Auseinandersetzungen zwischen gewalttätigen Besuchern
-
Eintritt eines Brandereignisses
-
Gefahr durch Unwetter
-
Auffinden von sprengstoff-/brandsatzverdächtigen Gegenständen

2. Ansprechpartner Räumungsteam:
1. Gesamtkoordination (Hauptverantwortliche/r für die Räumung):
Nachname, Vorname


 Handynummer

	
	


2. Stellvertreter/in Gesamtkoordination:
Nachname, Vorname


 Handynummer

	
	


3. Ansprechpartner/in für den Ordnungsdienst professionell:
Nachname, Vorname


 Handynummer

	
	


4. Ansprechpartner/in für den Ordnungsdienst privat:
Nachname, Vorname


 Handynummer

	
	


5. Ansprechpartner/in Wetterbeobachtung:
Nachname, Vorname


 Handynummer

	
	


6. Verantwortliche/r Räumungsdurchsagen:
Nachname, Vorname


 Handynummer

	
	


7. Ansprechpartner/in Evakuierungsflächen:
Nachname, Vorname


 Handynummer

	
	


3. Weitere Ansprechpartner:

Polizeirevier Riedlingen:





Telefonische Erreichbarkeit
	Zentrale
	07371 938 - 0


Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst





Telefonische Erreichbarkeit

	Notrufnummer
	112


4. Informationen für das Personal vor Veranstaltungsbeginn
Im Falle des Eintritts einer Gefahrenlage treffen sich der Hauptverantwortliche für die Räumung und alle weiteren Beteiligten (siehe Ziffer 2. - Ansprechpartner Räumungsteam) auf der Logistikfläche: __________
. Erst nach gemeinsamer Entscheidung, die Veranstaltung (frühzeitig) zu beenden, werden alle Besucher mithilfe von Räumungsdurchsagen gebeten, das Veranstaltungsgelände auf den ausgeschilderten Wegen zu den Evakuierungsflächen __________
 zu verlassen (siehe Anlage: Lageplan/Skizze Veranstaltungsgelände).

Alle an der Räumung Beteiligten nehmen die vor Veranstaltungsbeginn vom Hauptverantwortlichen für die Räumung festgelegten Positionen ein. Diese wurden wie folgt festgelegt:




Vorname, Nachname
Sanitärbereich:

__________
Bühnenbereich:

__________
Thekenbereich:

__________
Notausgang I:  

__________
Notausgang II: 

__________



___________

__________
___________

__________





5. Maßnahmen

5.1. Zusammenklappen aller Schirme


Unwetter

5.2. Abbauen aller Zelte




Unwetter

5.3. Rückbau von Bühnen, __________


Unwetter
(Gewährleistung Rettungsgasse von 3 Metern)

5.4. Öffnen von Fluchttüren



Eintritt Brandereignis

5.5. __________

5.6. __________

5.7. __________

5.8. __________

6. Räumungsdurchsagen
Mit Hilfe von Megaphonen / vor Ort aufgebauten Musikanlagen / __________ werden die Besucher über die Evakuierung bzw. den Abbruch informiert.
Die Musiker dürfen Ihre Musikanlagen erst nach Aufforderung durch den Veranstalter abbauen. Die Musikgruppen erhalten vor Veranstaltungsbeginn einen Handzettel, auf dem Sie den Wortlaut der zu verkündigenden Warnung ablesen können.

-
Abbruch der Veranstaltung wegen __________
„Sehr geehrte Gäste, wegen __________ (Angabe der Ursache) muss die Veranstaltung abgebrochen werden. Bitte verlassen Sie das Veranstaltungsgelände auf den ausgeschilderten Wegen und folgen Sie den Hinweisen des Personals. Wir werden Sie über die weitere Verfahrensweise informieren.“

-
Evakuierung wegen __________
„Sehr geehrte Gäste, wegen __________ (Nennung des Grundes, bzw. des Ereignisses) muss das Gebäude evakuiert werden. Bitte verlassen Sie die Halle/das Zelt über die ausgeschilderten Rettungswege und begeben Sie sich zu den Ausgängen. Sie brauchen nicht zu drängen. Sie haben genügend Zeit. Bitte folgen Sie den Hinweisen des Personals und den Beschilderungen zu den Sammelstellen. Wir informieren Sie, sobald die Sachlage geklärt ist.“

7. Einsatz des Ordnungsdienstes
Die Ordnungsdienstkräfte werden vor Veranstaltungsbeginn über die Aufgaben im Falle eines Abbruchs / einer Evakuierung informiert. Die Positionen im Falle des Eintritts einer Gefahrenlage werden festgelegt.
Folgende Aufgaben werden den Ordnungsdienstkräften zugeordnet:
7.1. Freihaltung der Rettungswege (auch außerhalb des Veranstaltungsbereichs)
7.2. Freihaltung der Zufahrten sowie Aufstell- und Bewegungsflächen für Feuerwehr und Rettungskräfte
7.3. Sperrung des erneuten Zugangs zum Veranstaltungsgelände
7.4. Ggfs. Abschleppen durch Hinzuziehung Polizei
7.5. Verstärkung des Personals auf den Parkplätzen

7.6. __________

7.7. __________




	Ort, Datum
	Unterschrift Verfasser Räumungskonzept

	
	


Anlagen:

 FORMCHECKBOX 

Antrag auf Gestattung

 FORMCHECKBOX 

Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung (inkl. Veranstaltererklärung und 
Versicherungsbestätigung)

 FORMCHECKBOX 

Antrag auf Sondernutzungserlaubnis

 FORMCHECKBOX 

Antrag auf Plakatiergenehmigung (inkl. Werbematerial)

 FORMCHECKBOX 

Veranstaltungsübersicht

 FORMCHECKBOX 

Lageplan mit folgenden Informationen:


(
Zu-/Ausgänge



(
Flucht-/Rettungswege (vermaßt)



(
Absperrungen



(
Toilettenanlagen



(
Bühnen, Stände, etc.



(
Aufstellflächen für Behinderte

Aktuelle Version: 








� Treffpunkt aller Beteiligten auf dem Veranstaltungsgelände (bspw. Bereithalteort Sanitätsdienst)


� Fläche außerhalb des Veranstaltungsgeländes; nächste Verkehrsfläche.


� ggfs. Maßnahmen verschiedenen Gefahrenlagen (Unwetter, Brandereignis, gewalttätige Besucher,…) zuordnen.





